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LIerr Prof. Dr. C. Schröter feierte am 19. Dezember seinen

80. Geburtstag. Das Institut brachte ihm seine Glückwünsche dar
und Prof. Rubel verfaßte eine Adresse, die dem Jubilar samt dem
Verzeichnis der in den letzten zehn Jahren veröffentlichten Arbeiten
an einer kleinen Geburtstagsfeier übergeben wurde (s. Beilage zum
Jahresbericht).

Personalverhältnisse.

Änderungen sind keine vorgekommen.

PERSONALIA.

A. Kuratorium.
Prof. Dr. E. Rubel, Präsident
Frau Anna Rübel-Blaß
Prof. Dr. C. Schröter
Prof. Dr. IL Brockmann.

B. Personalbestand.
Oberleiter: Prof. Dr. E. Rubel
Direktor: Dr. W. Lüdi
Spezialdelegierter für Vegetationskartographie : Prof. Dr. H. Brock-

mann
Assistent: Dr. V. Vareschi
Gehilfin : Fräulein Lore Brockmann
Institutswart : Frau N. v. Senger-Agthe
Laborant : Hans Siegl
Mitarbeiter bei der Erstellung der Vegetationskarte der Erde:

Dr. E. Kündig, Geologe (bis Oktober).

II. FREIES GEOBOTANISCHES KOLLOQUIUM

Das Kolloquium fand im Wintersemester 1935/36 wiederum im

Vortragssaal des Institutes statt mit folgenden Darbietungen:
Arno Bacmeister: Die Flora und Vegetation des Schienerberges

bei Stein am Rhein (23. I. 1936).

Amélie Hoffmann-Grobe tv: Untersuchungen über den Aufbau
eines Glarner Moores (5. XII. 1935).
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Werner Lüdi: Primitive Wohnstätten im Apennin (14. XL 1935).
Werner Lüdi: Das Heufieberklima des Davoser Hochtales (s. mit

etwas geändertem Titel unter den wissenschaftl. Beilagen)
(20. IL 1936).

Emil Schmid: Vegetationsgürtel und Europa-Kartierung (5. III.
1936).

Volkmar Vareschi: Die Epiphytenvegetation der Stadtgemeinde
Zürich (s. Bericht Schweiz. Bot. Ges. 46 1936) (6. IL 1936).
Ferner wurde ein Kolloquium (19. XII. 1935) neuer Fachliteratur

gewidmet. LIerr V. Vareschi referierte über Wuchstypen der
Laubmoose nach E. Meusel 1935 und HerrW. Lüdi über neuere Ansichten
über den Grenzhorizont der Moore.

III. PERMANENTE KOMMISSION DER I.P.E.

Mit Sitz im Geobo! attischen Institut Rubel, Zürich.

Die Kommission besprach sich mit Herrn Prof. Dr. René Maire
in Algier über die 8. J.P.E. im Jahre 1936. Die Exkursion durch
Algerien und Marokko wird vom 30. März bis 21. April stattfinden,
und zwar der erste Teil vom 31. März bis 15. April durch Marokko
und der zweite Teil vom 16. bis 21. April in die algerische Sahara.

Die Einladungen konnten im Spätherbst 1935 versandt werden.
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